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(54) Lampenfassung

(57) Die Erfindung betrifft eine Lampenfassung für
zweiseitig gesockelte Leuchtstofflampen mit einem Ge-
häuse mit einer Einführöffnung und einem im Gehäuse
drehbar gelagerten Rotor, welcher über einen Einfüh-
rungsspalt zur Aufnahme von Sockelkontaktstiften der
Leuchtstofflampe verfügt und, mit der Einführöffnung in
Deckung gebracht, eine Lampenmontagestellung defi-
niert, wobei der Rotor bei Drehung der Lampe in der Fas-
sung die Sockelkontaktstifte auf einer kreisförmigen Be-
wegungsbahn in eine definierte Kontaktstellung zur Kon-
taktierung mit im Gehäuse gelagerten Fassungskontak-
ten zwangsführt, in welcher der Rotor eine die Drehung
zumindest erschwerende Raststellung einnimmt.

Aufgabe der Erfindung ist es, eine Lampenfassung
zu schaffen, bei welcher die Leuchtstofflampe grundsätz-
lich in die definierte Kontaktstellung gedreht wird.

Gelöst wird die Aufgabe von einer Lampenfassung,
bei welcher jeder Fassungskontakt einen Federschenkel
mit zum Rotorzentrum weisenden Kontaktbereich auf-
weist, der zur Kontaktierung mit je einem Sockelkontakt-
stift der Lampe in der definierten Kontaktstellung dient
und im übrigen derart geformt ist, dass andere Bereiche
des Fassungskontaktes als der Kontaktbereich in jeder
Stellung des Rotor kontaktlos zu den Sockelkontaktstif-
ten sind.
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